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BKK Scheufelen
Schöllkopfstr. 65, 73230 Kirchheim unter Teck

Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag Der Beitragssatz der BKK Scheufelen beträgt 16,45% (14,6% + 1,85%).

Service

Kennwortgeschützte

Online-Geschäftsstelle und

Krankenkassen-App

Die BKK Scheufelen bietet eine Online-Geschäftsstelle und eine App an. Nach der

erfolgreichen Registrierung, stehen Ihnen zahlreiche Möglichkeiten innerhalb der BKK

Scheufelen App zur Verfügung. So können Sie beliebige Anträge, gescannte oder

abfotografierte Dokumente oder einfache Mitteilungen übermitteln – und das auf einem sehr

sicheren, schnellen und auch komfortablem Weg. Die BKK Scheufelen App steht Ihnen

sowohl im Playstore von google, als auch im Appstore von Apple zur Verfügung.

Persönlicher Ansprechpartner

und persönliche Beratung

Die BKK Scheufelen bietet allen Versicherten und Interessenten persönliche Beratung rund 

um die gesetzliche Krankenversicherung.

Kinder

Mitaufnahme einer Begleitperson

im Falle einer stationären

Behandlung

zusätzliche

Vorsorgeuntersuchungen für

Kinder

Über das  Kinderhausarztmodell gibt es  bis zu 40 EUR Prämie im Kalenderjahr. Die U10 und

U11 sind kostenfrei, ebenso drei Baby Checks (Z1, Z2, Z3). Ambylopiescreening gibt es für

Kinder vom Beginn des 30. bis zum Ende des 41. Lebensmonat mit bis zu 50 EUR je

Kalenderjahr.

Osteopathie für Kinder Die BKK Scheufelen erstattet bis zu 240 EUR pro Kalenderjahr für osteopathische

Behandlungen. Die Leistung ist auf max. 6 Sitzungen begrenzt. Erstattet werden 80% des

Rechnungsbetrags, jedoch max. 40 EUR pro Sitzung.
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Neurodermitis-Overalls

Allergie Bettwäsche

weitere Leistungen für Kinder ADHS/ADS Behandlungsprogramm für Kinder, Tonsillotomie (schonende Teilentfernung der

Mandeln). 

Krankenpflege / Haushaltshilfe

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit

(mit Kind im Haushalt)

Naturheilverfahren

Kostenübernahme rezeptfreie

Medikamente für unter 18-Jährige

(z.B.Homöopathie, Phytotherapie,

Anthroposophische Medizin )

Zahnvorsorge

PZR für unter 18-jährige

Versicherte

Versicherte, die das sechste, aber noch nicht das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben und

im Rahmen einer kieferorthopädischen Behandlung über die BKK Scheufelen mit einer

festsitzenden Zahnspange (Multibracket) versorgt sind, erhalten bis zu 75 EUR für die PZR.

Folgende Leistung muss beinhaltet sein. 

Die Entfernung aller Bögen und Zusatzteile der festsitzenden Apparatur vor der Durchführung

der professionellen Zahnreinigung, sowie deren Wiedereingliederung danach.

Sehhilfen

Zuschuss für Brillen /

Kontaktlinsen für Versicherte

unter 18 Jahren

Die BKK Scheufelen übernimmt bei Sehhilfen die Kosten für Brillengläser oder Kontaktlinsen

bei einem sphärischen oder zylindri-schen Korrekturbedarf von mindestens 0,5 Dpt. je Auge.

Der Anspruch auf Erstattung besteht jedes 2. Kalenderjahr 1x auf eine augenpaarige

Versorgung bei gleichbleibendem Korrekturbedarf. Bei einer Änderung des sphärischen oder

zylindrischen Korrekturbedarfs je Auge von mindestens 0,5 Dpt. besteht der

Er-stattungsanspruch jedes Kalenderjahr 1x auf eine augenpaarige Versorgung. Für jedes

Brillenglas bzw. jede Kontaktlinse werden bis zu 100 %, höchstens 25 Euro erstattet.
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Vorsorge

Hautscreening für Versicherte

unter 18 Jahren

Zwischen dem ersten und dem vollendeten 35. Lebensjahr werden alle zwei Jahre die Kosten

für eine Hautkrebsvorsorge inklusive Auflichtmikroskopie bei vertragsteilnehmenden

Fachärzten für Haut- und Geschlechtskrankheiten übernommen und über die eGK

abgerechnet.  

sportmedizinische

Untersuchungen für Versicherte

unter 18 Jahren

HPV-Impfung mit erweiterten

Altersgrenzen

HPV-Impfung ist bis zur Vollendung des 26. Lebensjahres möglich sowie nach einer

operativen Therapie bei Gebärmutterhalskrebs oder einer Vorstufe davon, abzüglich der

gesetzlichen Zuzahlungen.

Zuschuss zu Vorsorgekuren für

chronisch kranke Kinder

Bei ambulanten Vorsorgeleistungen für chronisch kranke Kleinkinder beträgt der

Zuschuss kalendertäglich 21 EUR.

Impfungen

Grippeschutzimpfung auch für

Jugendliche unter 18 Jahre

Grippeschutzimpfung wird bezahlt.

Spezielle Leistungen

Online-Fitness-Kurse Folgende Online-Fitness-Kurse werden angeboten: Kindergesundheit, BKK-Fitness-Coach,

BKK-Herz-Coach

und BKK-Stress-Coach. 

Prävention

eigene Präventionskurse Die Förderung durch die BKK Scheufelen ist auf maximal zwei Kurse pro Versichertem

und Kalenderjahr begrenzt. Leistungen, die von der BKK Scheufelen selbst erbracht werden,

werden ohne Kostenbeteiligungen der Versicherten gewährt.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Bis 310 Euro Zuschuss jährlich (85% der Kosten - max. 155 Euro pro Maßnahme) werden für

2 Kurse jährlich übernommen.

Gesundheitskonto

Bonusmodelle

Bonus für Familienangehörige Eltern und Kinder können gemeinsam punkten. So kann sich  Ihre Prämie jährlich noch einmal

um bis zu 95,- EUR pro Kind erhöhen.
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Bonusmodell für Kinder bis 15

Jahre

Eltern und Kinder können gemeinsam punkten. So kann sich Ihre Prämie jährlich noch einmal

um bis zu 95,- EUR pro Kind erhöhen.

DMP, Hausarztmodell

Hausarztprogramm Die Hausarztzentrierte Versorgung der BKK Scheufelen eignet sich besonders für Versicherte,

die häufig Kontakt zu ihrem niedergelassenen Hausarzt haben, denn er übernimmt beim

Hausarztprogramm eine besondere Verantwortung. Er begleitet Sie durch die gesamte

medizinische Versorgung. Versicherte, die an einer hausarztzentrierten Versorgung für

Erwachsene  teilnehmen, und das 16. Lebensjahr vollendet haben, erhalten von der

Betriebskrankenkasse im Rahmen des § 53 Abs. 3 SGB V nach ihrer Einschreibung einmalig

eine Prämie in Höhe von 50 EUR. Die Einschreibe-Pauschale wird gewährt.
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Hinweise zum Testsetting und Haftungsausschluss 

)�U � GHQ � .UDQNHQNDVVHQ �� )DPLOLHQWHVW� ZXUGHQ � GLH � $QJHERWH � DQ � =XVDW]OHLVWXQJHQ � DOOHU � EXQGHVZHLW � XQG � UHJLRQDO � 
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(UPLWWOXQJ GHU 7HVWQRWHQ

,QVJHVDPW �5 .DWHJRULHQ JLEW HV LP .UDQNHQNDVVHQ���)DPLOLHQWHVW� 'DYRQ IOLH�HQ �� .DWHJRULHQ LQ GLH %HZHUWXQJ HLQ� � 
)�U MHGH HLQ]HOQH .DWHJRULH ZXUGHQ PD[LPDO GUHL :HUWXQJVVWHUQH YHUJHEHQ� 'LH 6XPPH GLHVH :HUWXQJVVWHUQH HUJLEW I�U  � 
MHGH .UDQNHQNDVVH GDV 7HVWHUJHEQLV LQ 3XQNWHQ E]Z� GLH 7HVWQRWH� $OOH .DWHJRULHQ ELV DXI �.UDQNHQNDVVHQEHLWUDJ����3=5�I�U�XQWHU� 
18MlKULJH�9HUVLFKHUWH��XQG �%RQXV�I�U�.LQGHU��ZXUGHQ HLQIDFK JHZLFKWHW� 'LH .DWHJRULH �.UDQNHQNDVVHQEHLWUDJ��ZXUGH�GUHLIDFK�XQG�GLH� 
.DWHJRULHQ��3=5�I�U�XQWHU�18MlKULJH�9HUVLFKHUWH��XQG�%RQXV�I�U�.LQGHU��ZXUGHQ GRSSHOW JHZLFKWHW� Die Kategorien "weitere Leistungen 
für Kinder", "Gesundheitskonto" und "Bonus für Familienangehörige" wurden nur aufgeführt, ohne dass dafür eine Gewichtung 
vorgenommen wurde.
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